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Jahresveranstaltungsprogramm 2020 des Dezernates für Kultur und Wissenschaft  
 
Da der AfKW erst am 06.03.2020 tagt, haben bereits einige Veranstaltungen stattgefunden. 
Diese sind am Ende der Auflistung aufgenommen. Es handelt sich überwiegend um 
Ausstellungen, die bereits Ende 2019 eröffnet und deren Laufzeit über den Jahreswechsel 
geht. Im Folgenden werden die geplanten Veranstaltungen ab dem 06.03.2019 aufgeführt:  
  
I. Veranstaltungen ab der Sitzung des Ausschusses für Kultur und Wissenschaft am 

6. März 2020: 
 
a) Großveranstaltungen 
6. Juni 2020, 11:00 Uhr, Kohlmarkt 
„Braunschweig International“, das seit 1981 jährlich stattfindende größte multikulturelle 
Freiluftfest in der Region dient dem Ziel, die Solidarität zwischen und die Verständigung 
unter den Kulturen zu fördern und zu pflegen. Internationale Vereine präsentieren auf einer 
Bühne und an Ständen die Kultur ihrer jeweiligen Herkunftsländer. 
Veranstalter: Fachbereich Kultur und Wissenschaft/Abteilung Literatur und Musik in 
Zusammenarbeit mit dem Plenum der internationalen Vereine und dem Sozialreferat 
 
13. Juni bis 9. Oktober 2020, Okerumflut Braunschweig 
„Lichtparcours Braunschweig 2020“ 
Nach dem Lichtparcours 2000 und den Nachfolgeprojekten im öffentlichen Raum findet im 
Sommer 2020 der 5. Lichtparcours entlang des innerstädtischen Umflutgrabens statt.  
Absicht ist es, mit dem Parcours 2020 an die Erfolge der vorausgegangenen Ausstellungen 
anzuknüpfen – insbesondere auch deshalb, weil der Start dieses Ausstellungsformats dann 
genau 20 Jahre zurückliegt. Vom 13. Juni bis zum 9. Oktober wird der Lichtparcours 2020 
unmittelbar an den Flusslauf der Oker zurückkehren und die Stadt – im wahrsten Sinn des 
Wortes – in ein vollkommen anderes Licht rücken.  
Gezeigt werden 14 neue Lichtkunstarbeiten internationaler Künstlerinnen und Künstlern.   
Darunter eine filmische Arbeit von Lotte Lindner und Till Steinbrenner, welche auf die 
markante Fassade des Architektenhochhauses an der TU Braunschweig projizieren wird 
sowie eine dreiteilige Arbeit aus Recyclingmaterial des jungen HBK-Absolventen Sven-Julien 
Kanclerski. Die künstlerischen Positionen werden durch eine 15. Arbeit von Studierenden 
des Instituts für Architekturbezogene Kunst an der TU Braunschweig ergänzt. 
Der Lichtparcours wird am Abend des 13. Juni 2020 eröffnet. In der knapp viermonatigen 
Laufzeit wird es ein umfassendes Begleitprogramm geben, welches dank zahlreicher 
Kooperationspartner für die Besucherinnen und Besucher angeboten werden kann. Ein 
besonders interessantes Projekt ist dabei die Kooperation mit der „Klasse Schlingensief 
2020“, Kulturakteuren, aus der HBK, dem Konsumverein und dem Kunstverein die H_ALLE, 
welche zum 20-jährigen Abschlussjubiläum der Klasse Christoph Schlingensiefs an der HBK 
ein dreiteiliges Film- und Ausstellungsprojekt realisieren werden. Darüber hinaus sind 
Kooperationen mit dem Laut Klub e.V., dem Sommerkino e.V., den Stadtfindern, der Villa 
Luise, dem BBK, dem Kultviertel, dem Kunstmuseum Wolfsburg u.a. geplant.  
Für die Besucher des Lichtparcours wird es darüber hinaus zahlreiche Angebote geben, um 
den Lichtparcours zu entdecken. In Zusammenarbeit mit der BSM sowie den drei 
Bootsbetreibern entsteht derzeit ein Tourenprogramm zu Fuß, mit dem Fahrrad, mit dem 
Segway und auf dem Wasserweg.  
Veranstalter: Fachbereich Kultur und Wissenschaft, Kulturinstitut 
 
31. Oktober – 8. November 2020, Roter Saal, C1 Astor Filmtheater 
Kinderfilmfestival Sehpferdchen 
Seit 2008 veranstaltet die Stadt alle zwei Jahre das Kinderfilmfest Sehpferdchen, das sich zu 
einer wichtigen Veranstaltung für Kinder im Bereich Film in Braunschweig entwickelt hat.  
Es bietet aktuelle, künstlerisch und thematisch wertvolle Filme für die Zielgruppe von 4 bis 13 
Jahren und deren Eltern. Gezeigt werden rd. 15 internationale und nationale 
Festivalentdeckungen und Filme, die einen Kinostart in Deutschland hatten, aber in 
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Braunschweig nicht zu sehen waren, sowie ein speziell für Kinoanfänger 
zusammengestelltes Kurzfilmprogramm. Das Kulturinstitut schließt mit dem Sehpferdchen 
eine Angebotslücke in der Stadt. 
Dem „Sehpferdchen“ ist es ein besonderes Anliegen, Filme zu zeigen, die sich mit der 
Lebenswirklichkeit von Kindern auseinandersetzen.  
Um das Kinderfilmfest beim filmaffinen erwachsenen Publikum in Braunschweig bekannter 
zu machen wird dieses Jahr erstmals die Kooperation mit dem Braunschweig International 
Film Festival (BIFF) hergestellt. Das Kinderfilmfest Sehpferdchen soll zukünftig terminlich an 
das BIFF angebunden werden.  
Veranstalter: Fachbereich Kultur und Wissenschaft, Kulturinstitut, BIFF 
 
14. – 21. November 2020, verschiedene Orte in Braunschweig 
30. Braunschweiger Musikschultage 
Die Städtische Musikschule veranstaltet rund 20 Konzerte mit ihren SchülerInnen- 
ensembles und dem Lehrkörper an verschiedenen Orten in Brauschweig. 
Veranstalter: Fachbereich Kultur und Wissenschaft, Städtische Musikschule  
 
b) Ausstellungen 

 
1. Städtisches Museum 

15. März – 27. September 2020, Städtisches Museum, Haus am Löwenwall 
Im Licht der Medici – Kunst des Barock aus Florenz 
The Haukohl Family Collection 
Veranstalter: Städtisches Museum 
 
12. Juni - 27. September 2020, Städtisches Museum, Haus am Löwenwall 
Ausstellung zum "Lichtparcours"  
Projizieren Sie selbst!  
10 Jahre Christoph Schlingensiefs "Operndorf Afrika"  
mit Werken von Tobias Dostal, Malte Struck, Erik-Jan Ouwerkerk, Francis Keré  
Projektleitung: Franziska Pester / Projektassistenz: Angela Kühner 
Veranstalter: Fachbereich Kultur und Wissenschaft/Städtisches Museum 
 
18. Oktober 2020 - 15. Januar 2021, Städtisches Museum, Haus am Löwenwall 
Von Rembrandt bis Baselitz - Meisterblätter der Druckgraphik aus der Sammlung des 
Städtischen Museums Braunschweig  
Veranstalter: Städtisches Museum 
 
2. städtische Galerie halle267 

14. März – 19. April 2020, städtische Galerie - halle267 
Eine Schau auf das Lebenswerk des Künstlers Peter Tuma, er gehört zu den 
herausragenden Künstlerpersönlichkeiten der Region.  
Das Werk von Peter Tuma ist umfangreich und dennoch überschaubar in seiner Abfolge von 
Werkgruppen und -themen: die ›neuen‹ Landschaften der siebziger und achtziger Jahre, die 
Pathetischen Stillleben, die Embleme-Bilder oder die Großen Idyllen. »Bonsai, Kirschblüte, 
Bambus, Manga, Sushi und schließlich Sony – diese japanischen Begriffe kennt auch im 
Westen jedes Kind. […] Sein Repertoire an Versatzstücken aus dieser Japan-Pop-Welt 
mischt der Japan-Kenner und -liebhaber immer wieder anders und verwendet dabei 
vorwiegend Methoden, die ebenfalls dem Bereich der Massenkultur entstammen, zum 
Beispiel Schablonieren, Kontern, Negativieren, unterschiedliches Einfärben, mit Schrift 
Ergänzen und anderes mehr aus dem Gebiet des Kommunikationsdesigns. […]« Henrike 
Junge-Gent. 
Veranstalter: Fachbereich Kultur und Wissenschaft, Kulturinstitut 
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4. September - 11. Oktober 2020, städtische Galerie - halle267 
Im September 2020 wird die „halle267“ erneut dem BBK Braunschweig für die 
Jahresausstellung zur Verfügung gestellt und Besucherinnen und Besucher haben die 
Möglichkeit, das breite Spektrum der Braunschweiger Kunst in der Ausstellung kennen zu 
lernen. 
Die Jahresausstellung 2020 zeigt eine kuratierte Werksauswahl von Künstlerinnen und 
Künstlern des BBK Braunschweigs. Erfahrene Berufskünstler präsentieren ihre Arbeiten 
neben Studierenden der HBK, die Bandbreite künstlerischer Ausdrucksmittel umfasst 
sämtliche Medien. Die Qualität und Diversität der ausgestellten Kunstwerke ist ein klares 
Statement für die Brillanz Braunschweigs als Stadt der Bildenden Kunst. Die circa 50 
Arbeiten eint dabei ein Thema. 
Veranstalter: Fachbereich Kultur und Wissenschaft, Kulturinstitut, BBK 
 

6. November - 1. Dezember 2020, städtische Galerie - halle267 
Für Oktober 2020 ist außerdem eine Einzelausstellung der jungen HBK-Absolventin Luciana 
Tamas geplant, die sich auf drei Hauptaspekte: das Musikalische, das Weibliche und das 
Kriegerische fokussieren wird. 
Die Veranstaltung versteht sich als die Zusammenführung einer Einzelpräsentation der 
Künstlerin Luciana Tamas mit der Erweiterung ihres Projekts 24, mittels dessen sie 
Gesprächsmöglichkeiten zwischen Akteuren der bildenden Kunst, Musik und Literatur 
herzustellen versucht. Ziel ist, einen offenen Dialog zwischen Kunstwerk und Betrachter zu 
schaffen. Der so entstandene Gesprächsraum ist fluide, lebendig: Er entfaltet und ändert 
sich durch die Beiträge der Mitwirkenden. 
Veranstalter: Fachbereich Kultur und Wissenschaft, Kulturinstitut 
 
3. Stadtbiliothek 

Februar bis April 2020, Stadtbibliothek 
"Ein bunter Mix" – Kinderbuchkünstler Daniel Napp zeigt in einer Werkschau seine 
Buchillustrationen 
 
23. März - 8. Mai 2020, Stadtbibliothek 
"Freunde, Helfer, Straßenkämpfer. Die Polizei in der Weimarer Republik".  
Wanderausstellung des Polizeimuseums der Polizeiakademie Niedersachsen. 
Veranstalter: Stadtbibliothek und Polizeiakademie Niedersachsen  
 
April bis Dezember 2020  
2 bis 3 weitere Ausstellungen mit Büchern aus dem Magazinbestand der Stadtbibliothek 
Veranstalter: Stadtbibliothek 
 
1.Juni - 20.September 2020, Stadtbibliothek 
Kunstausstellung der Stiftung Neuerkerode  
Veranstalter: Stadtbibliothek und Stiftung Neuerkerode 
 
Ab November 2020, Stadtbibliothek 
Im Rahmen der 40. Braunschweiger Jugendbuchwoche wird eine umfangreiche 
Illustratoren*innen-Ausstellung in der Kinder- und Jugendbibliothek zu sehen sein. 
 
c) Literatur / Lesungen 

 
Frühjahr und Herbst 2020, Stadtbibliothek 
Zwei Veranstaltungen "Literarisches in der Stadtbibliothek" 
Einen Einblick in die Neuerscheinungen des Buchmarktes bietet die Veranstaltung 
"Literarisches in der Stadtbibliothek" im Frühjahr und im Herbst 2020. 
Veranstalter: Stadtbibliothek 
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Mai bis Dezember 2020, Stadtbibliothek 
Geplant sind ca. 6 weitere Autorenlesungen mit noch namentlich nicht bekannten 
Autoren*innen bzw. Illustratoren*innen, kombiniert mit Ausstellungen und/oder Workshops 
(z. B. in Anlehnung an thematische Literaturwochen). 
Veranstalter: Stadtbibliothek 
 
15. Juni 2020, Roter Saal im Schloss 
Buchpräsentation zum Findbuch Rudolf Hartung (Abendveranstaltung) 
Veranstalter: Stadtarchiv 
 
8. Juli - 2. September 2020, Stadtbibliothek 
Die große Sommerleseaktion "Ferien am Bücherpool" startet mit Autorenlesungen (Autor*in 
noch N.N.) in die achte Runde – ein Riesenerfolg! Kindern im Alter von 9 bis 13 Jahren bietet 
die Aktion einen brandneuen Extra-Buchbestand zum Schmökern; die Kinder melden sich 
an, erhalten den eigenen Lesepass und können sofort loslesen, Fragen beantworten und 
Lesestempel sammeln und diese gegen neue, eigene Bücher eintauschen. Die 
Prämienbücher werden von der Bürgerstiftung Braunschweig finanziert. 
Veranstalter: Stadtbibliothek 
 
Oktober 2020, Stadtbibliothek 
Lesung für Erwachsene im Rahmen des Krimifestivals Braunschweig. 
Veranstalter: Stadtbibliothek 
 
31. Oktober 2020, 19:00 Uhr, Staatstheater Braunschweig (Kleines Haus) 
Die „Lange Nacht der Literatur“ wird gemeinsam vom Raabe-Haus:Literaturzentrum und 
Deutschlandfunk organisiert. Sie findet im Kleinen Haus des Staatstheaters Braunschweig 
statt und ist oft bereits im Vorfeld ausverkauft. Aktuelle Literaturpreisträgerinnen und 
Preisträger lesen aus ihren aktuellen Büchern. Moderiert werden die Lesungen von 
bekannten Literaturkritikern. 
Veranstalter: Fachbereich Kultur und Wissenschaft/Abteilung Literatur und Musik, 
Staatstheater Braunschweig und Deutschlandfunk  
 
d) Preisverleihungen 

7. Mai 2020, 18:30 Uhr, Roter Saal im Schloss 
Verleihung der Ricarda Huch Poetikdozentur für Gender in der literarischen Welt  
Die Roman- und Theaterautorin, Essayistin, Theatermacherin und Kuratorin Sasha Marianna 
Salzmann erhält für ihr bisheriges Werk den Preis der Ricarda Huch Poetikdozentur für 
Gender in der literarischen Welt 2020. Der Preis wird von der Stadt Braunschweig, der 
Fakultät für Geistes- und Erziehungswissenschaften der Technischen Universität Carolo 
Wilhelmina Braunschweig, dem Braunschweiger Zentrum für Gender Studies (BZG) und 
dem Institut für Braunschweigische Regionalgeschichte an der Technischen Universität 
Braunschweig gestiftet und 2020 das sechste Mal vergeben. Er umfasst öffentliche 
Vorlesungen sowie einen Lehrauftrag im Sommersemester 2020.  
Veranstalter: Fachbereich Kultur und Wissenschaft/Abteilung Literatur und Musik. 
 
25. Juni 2020, 17:00 Uhr, Altstadtrathaus (Dornse) 
Der Friedrich-Gerstäcker-Preis für Jugendliteratur ist der älteste Jugendbuchpreis 
Deutschlands. Er wurde zum Andenken an den Weltreisenden und Abenteuer-Romancier 
Friedrich Gerstäcker, der seine Jugend und seine letzten Lebensjahre in Braunschweig 
verbrachte, im Jahr 1947 von der Stadt Braunschweig gestiftet. In zweijährigem Turnus wird 
ein Buch ausgezeichnet, dass Jugendlichen im Alter ab 12 Jahren das Abenteuer der 
Begegnung mit fremden Welten fantasievoll vor Augen führt und dabei die Gedanken der 
Toleranz und Weltoffenheit in der Auseinandersetzung mit anderen Traditionen, Religionen 
und Wertvorstellungen in sprachlich anspruchsvoller Form näherbringt. Die Dotierung beträgt 
8.000 €. 
Veranstalter: Fachbereich Kultur und Wissenschaft/Abteilung Literatur und Musik 
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1. November 2020, Staatstheater Braunschweig (Kleines Haus) 
Wilhelm Raabe-Literaturpreis  
Mit der Verleihung dieses mit 30.000 € dotierten Preises zeichnen die Stadt Braunschweig 
und Deutschlandfunk jährlich ein in deutscher Sprache verfasstes erzählerisches Buch aus. 
Die Preisträgerin oder der Preisträger wird von einer neunköpfigen Jury ausgewählt. Die 
Entscheidung gründet sich auf eine einfache Mehrheit der Mitglieder. 
Preisträgern sind u.a. Rainald Goetz, Ralf Rothmann, Wolf Haas, Heinz Strunk, Petra 
Morsbach, Judith Schalansky und Norbert Scheuer. 
Veranstalter: Fachbereich Kultur und Wissenschaft/Abteilung Literatur und Musik 
 
e) Workshops / Führungen 

 
21. März 2020, Städtische Musikschule, Magnitorwall 16 
Schnuppertag  
Die Städtische Musikschule stellt am Sonnabend, 21. März 2020 von 11-14 Uhr in 
Beratungsgesprächen und kurzen Probestundeneinheiten ihr Angebotsportfolio 
interessierten Kindern, Jugendlichen und Erwachsenen vor. 
 
Osterferien 2020, Stadtbibliothek 
Basteln mit WOW-Effekt  
(Explosionsboxen und Pop-up-Karten selber basteln und gestalten, FiBS) 
Veranstalter: Stadtbibliothek 
 
Sommerferien 2020, Stadtbibliothek 
Escape-Room  
(knifflige Rätsel eingebettet in eine spannende Geschichte innerhalb eines vorgegebenen 
Zeitrahmens lösen);  
Gestaltung von Pop-up-Büchern  
(durch geschicktes Falten und ergänzende Pappelemente entstehen Aufklapp-Bücher); (alle 
Veranstaltungen FiBS) 
Veranstalter: Stadtbibliothek 
 
12. September 2020, 11:00 – 14:00 Uhr, Städtische Musikschule, Augusttorwall 5 
Tag der offenen Tür  
Die Musikschule stellt in Beratungsgesprächen und kurzen Probestundeneinheiten ihr 
Angebotsportfolio interessierten Kindern, Jugendlichen und Erwachsenen vor. 
Veranstalter: Fachbereich Kultur und Wissenschaft, Städtische Musikschule  
 
Herbstferien 2020, Stadtbibliothek 
Upcycling-Workshop mit CD  
(aus CDs entstehen Schmuck, Alltags- oder Kunstgegenstände, FiBS) 
Veranstalter: Stadtbibliothek 

 
f) Erinnerungskultur 

8./9. November 2020, Ort NN. 
Aus Anlass des Jahrestages der sog. Reichspogromnacht planen der Fachbereich Kultur 
und Wissenschaft und die Jüdische Gemeinde, die Ausstellung „Die Tänzerin von Auschwitz“ 
in Braunschweig zu präsentieren.  
Veranstalter: Fachbereich Kultur und Wissenschaft/Abteilung Literatur und Musik und 
Jüdische Gemeinde in Kooperation mit Partnern 

 
g) Stadtteilkultur / Soziokultur 

(siehe unter II.) 
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h) Konzerte des Städtische Musikschule  
 

26. März 2020, voraussichtlich 19:00 Uhr, Dornse  
Preisträgerkonzert des SBK-Musikstipendiums 2020  
Nach einem Jury-Vorspiel präsentieren die ausgewählten StipendiatInnen und 
FörderpreisträgerInnen ein hochkünstlerisches Konzert. 
Veranstalter: Fachbereich Kultur und Wissenschaft, Städtische Musikschule  
 
21. April 2020, 19:00 Uhr, Dornse 
Deutsch-Polnisches Lehrerkonzert  
(Besuch einer Delegation der Partnermusikschule aus Cieszyn/ Polen in BS) 
Veranstalter: Fachbereich Kultur und Wissenschaft, Städtische Musikschule  
 
22. April 2020, 18:00 Uhr, Ort: NN  
Deutsch-Polnisches Partnerschaftskonzert im Rahmen eines Besuchs einer Delegation der 
Partnermusikschule aus Cieszyn/ Polen in BS 
In beiden Konzerten gestalten sowohl polnische als auch deutsche MusikerInnen ein 
vielseitiges Programm mit Lehrkräften und SchülerInnen. 
Veranstalter: Fachbereich Kultur und Wissenschaft, Städtische Musikschule  
 
4./5. Juni 2020, 19:30 Uhr, Staatstheater Braunschweig 
Aufführungen des Kooperationsprojektes „Crossing Borders“ mit und im Staatstheater 
Braunschweig sowie dem Jugend-Sinfonie-Orchester.  
Im Rahmen der Kooperationsprojekte mit dem Staatstheater und dem Staatsorchester 
Braunschweig dirigiert Knut Hartmann nach jahrzehntelanger Leitung noch einmal das 
Jugend-Sinfonie-Orchester der Städtischen Musikschule Braunschweig. 
Veranstalter: Fachbereich Kultur und Wissenschaft, Städtische Musikschule  
 
i) Sonstige Veranstaltungen 

7. März 2020, 11:00 -16:00 Uhr, Stadtarchiv 
Tag der Archive 
Veranstalter: Stadtarchiv 
 
September 2020, Stadtbibliothek 

"Stadt – Land – Spielt", Bundesweiter Spieletag 
Hier kann jedermann Spiele entdecken und ausprobieren. 
Veranstalter: Stadtbibliothek 
 

II. Regelmäßig wiederkehrende Veranstaltungen bzw. laufende Projekte 
 
1. Veranstaltungsformate Roter Saal: 
„DOKfilm im Roten Saal“ (12 Termine): Das bewährte und mehrfach von der 
Mediengesellschaft der Bundesländer Niedersachsen und Bremen „nordmedia“ 
ausgezeichnete Veranstaltungsformat mit monatlichen Vorführungen von aktuellen 
Dokumentarfilmen zu gesellschaftspolitisch relevanten Themen sowie Produktionen im 
Themenspektrum Kunst und Kultur wird fortgesetzt. 
Veranstalter: Fachbereich Kultur und Wissenschaft, Kulturinstitut 
 
„Kabarett“ (2Termine): Fortführung der bewährten Reihe. 
Veranstalter: Fachbereich Kultur und Wissenschaft/Kulturinstitut 
 
„Poetry Slam“ (4 Termine): Die Poetry Slams werden im Wechsel mit der Präsentation von 
bekannten Lesebühnen anderer Städte veranstaltet, bei denen ein festes Autorenensemble 
regelmäßig selbst verfasste Texte vor Publikum vorträgt. 
Veranstalter: Poppin Poetry in Kooperation mit dem Fachbereich Kultur und Wissenschaft, 
Kulturinstitut 
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„Akademie-Vorlesung im Schloss“ (8 Termine): Kontinuierliche Fortführung der Vortragsreihe 
zu wissenschaftlichen Themen. 
Veranstalter: Fachbereich Kultur und Wissenschaft ,Kulturinstitut in Kooperation mit der 
Braunschweigischen Wissenschaftlichen Gesellschaft 
 
Kinderkino (6 Termine): Fortführung der Reihe mit preisgekrönten Kinderfilmen. 
Veranstalter: Fachbereich Kultur und Wissenschaft, Kulturinstitut 
 
Angebot für Kinoanfänger: Leo – Kurze für Kurze (2 Termine): Zusammen mit dem vom 
Braunschweiger Figurentheater Fadenschein erschaffenen Löwen Leo präsentiert Eva-Maria 
Schneider-Reuter, dem Publikum des Roten Saals bekannt vom Kinderfilmfest Sehpferdchen 
und vom Berliner Spatzenkino, ein speziell für Kinoanfänger zusammengestelltes 
Kurzfilmprogramm. In den Pausen zwischen den Filmen wird erklärt, gesungen, getrampelt 
und gehüpft.  
Veranstalter: Fachbereich Kultur und Wissenschaft, Kulturinstitut 

 
2. Veranstaltungsformate Stadtbibliothek: 
Spiele: Senioren-Spielenachmittag (monatlich); Konsolen-Spielenachmittag (monatlich), 
Kinder- und Senioren-Spielenachmittag, Kinder-Spielenachmittag (in den Oster-, Sommer- 
und Herbstferien, FiBS) 
 
Spezielle monatliche Veranstaltungsreihe, 12 Termine in 2020 
Die Veranstaltungsreihe "Durchblick - Einblicke für Junggebliebene" wendet sich an alle, die 
offen für Neues sind. Referenten aus allen Lebensbereichen werden zu den Nachmittagen 
eingeladen. In lockerer Atmosphäre gibt es Gelegenheit, sich zu informieren, zu plaudern, zu 
stöbern und Bücher, Filme und vieles mehr auszuleihen. 
 
"Bilderbuchkino" 
13 einsprachige und 10 mehrsprachige, öffentlich zugängige Bilderbuchkinos am Nachmittag 
werden jährlich angeboten; davon unabhängig buchen die Kindertagesstätten für den 
Vormittag mehr als 100 Vorführungen im Jahr. Lesepaten der Bürgerstiftung Braunschweig 
lesen die zwei- bzw. mehrsprachigen Bilderbuchkinos. 
 
Zwei Familiennachmittage 
Jeweils ein pädagogisches Sachthema wird für Eltern durch Fachleute aus dem Haus der 
Familie aufbereitet. Während des Vortrags mit Diskussion erleben die Kinder in Sichtweite 
der Eltern ein Bilderbuchkino und daran anschließend besteht ein Beschäftigungsangebot. 
 
"Rucksack-Bibliothek – LEsel unterwegs" 
Mit der "RucksackBibliothek – LEsel unterwegs" ist das Projekt "Auf dem Weg zum Buch" – 
initiiert in der Kooperation mit der Bürgerstiftung Braunschweig – für alle Braunschweiger 
Kindertageseinrichtungen wesentlich ergänzt und attraktiver geworden. Sechs Rucksäcke 
gleichen Inhalts (zehn wunderschöne neue Bilderbücher) für 4- bis 6-jährige Kinder und zwei 
kleine Rucksäcke gleichen Inhalts (fünf wunderbare neue Pappbilderbücher) für 1- bis 3-
jährige Krippenkinder werden von den Einrichtungen ausgeliehen, vorgelesen, angeschaut, 
gespielt und beim Zurückgeben in der Stadtbibliothek im Rahmen einer Erzählrunde und 
einem Bilderbuchkino an die nächste Kindereinrichtung weitergereicht. Im Frühsommer wird 
das beliebteste Bilderbuch gefeiert. 

 
3. Stadtteilkulturarbeit / Soziokultur: 
„Kultur vor Ort“ 
Geplant ist die Fortsetzung der Reihe „Kultur vor Ort“ mit dem Ziel, Orte für Kultur zu öffnen, 
mit Menschen aus dem Stadtteil ins Gespräch zu kommen, deren kulturelle Vorstellungen 
und Bedürfnisse zu unterstützen und damit die Stadtteilarbeit vor Ort zu ergänzen. Ein 
vielfältiges Veranstaltungsangebot auf der Basis des vorhandenen Konzepts ist Programm. 
Über niedrigschwellige Angebote soll der Zugang für alle Menschen im Stadtteil ermöglicht 
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werden. Berücksichtigt werden sollen dabei auch Stadtteile, in denen geflüchtete Menschen 
eine Unterkunft bezogen haben. In Planung sind 15-20 stadtteilkulturelle Veranstaltungen 
und Projekte, initiativ oder kooperativ, u. a. im Westlichen Ringgebiet, Ölper, Veltenhof, 
Schuntersiedlung, Lamme, Hondelage, Watenbüttel. Die Zusammenarbeit mit dem Haus der 
Kulturen, der AWO-Migrationsberatung (Projekt: Garten ohne Grenzen) und der Erzähl-
werkstatt Braunschweig e. V. (Projekt: Offene Erzählbühne und 4. Braunschweiger 
Erzählfestival) wird fortgesetzt.  
Der Bereich ist vertreten im Arbeitskreis Kulturverwaltung der Braunschweigischen 
Landschaft und unterstützt den Verein Kultur vor Ort Stöckheim/Leiferde in beratender 
Funktion.  
 
Als ein Rahmenprogrammpunkt zum Lichtparcours 2020 ist in Verbindung mit dem 
Lichtkunstobjekt von Nevin Aladağ in Rimpaus Garten eine Maskenspiel-Performance mit 
dem Theatre fragile geplant.  
Veranstalter: Fachbereich Kultur und Wissenschaft/Abteilung Literatur und Musik 
 
„Kulturpunkt West“ 
Der KPW als eine öffentliche, soziokulturelle Einrichtung ist ein Ort der Begegnung, Kultur 
und Kommunikation zwischen Menschen unterschiedlichen Alters, sozialer, kultureller und 
nationaler Herkunft. Es orientiert sich mit seinen Dienstleistungen und Angeboten in erster 
Linie an den Bedürfnissen der Menschen im Stadtteil Weststadt, bietet jedoch auch 
Angebote für alle Bürgerinnen und Bürger der Stadt an. In Planung ist die Fortführung des 
Veranstaltungsangebots auf der Basis des vorhandenen Konzepts. Zu den eigenen 
Veranstaltungen zählen Kinderkultur (Theater, Kino und Ferienworkshops) sowie Kultur für 
Erwachsene (Musikmatineen, Lesungen, Basare, Tanzveranstaltungen, Konzerte, Theater, 
Ausstellungen und die Plattdeutsche Teestunde), Vorträge für Senioren und der 
Seniorentag.  Überdies ist der KPW in den Konzept- und Planungsprozess zum Thema 
„Donau-Campus“ eingebunden und arbeitet in verschiedenen vorbereitenden Arbeitskreisen 
mit. Im Rahmen des „Donau-Campus“ sind mehrere neue Veranstaltungsformate erfolgreich 
eingeführt worden, die 2020 fortgeführt werden (Pflanzentauschmarkt, Upcycling, Campus-
Café, Ferienworkshops und neu ein Freilichtkino).  
Veranstalter: Fachbereich Kultur und Wissenschaft/Abteilung Literatur und Musik/Kulturpunkt 
West 
 
4. Juli 2020, 15:00 Uhr, Weststadt 
Bereits zum achten Mal wird in der Weststadt das große Sommerfest der 
Arbeitsgemeinschaft Weststadt (AGeWe) durchgeführt. In diesem Jahr gibt es ein 
besonderes Bühnenprogramm, weil der Stadtteil seinen 60. Geburtstag feiert. Neben dem 
umfangreichen Bühnenprogramm präsentieren sich viele Institutionen des Stadtteils und 
laden zu Mitmachaktionen ein. Nach dem Familienfest am Nachmittag gibt es am Abend 
noch eine Party. Der Kulturpunkt West ist ein seit Jahren feststehendes Mitglied der Planung 
und bietet neben eigenen Aktionen auch anderen Gruppen Präsentationsmöglichkeiten. 
Veranstalter: Fachbereich Kultur und Wissenschaft/Abteilung Literatur und Musik/Kulturpunkt 
West und AGeWe 
 
1.-8. November 2020, verschiedene Orte 
Im Jubiläumsjahr der Weststadt, Weststadtwoche, wird in diesem Jahr ein besonderes 
Programm angeboten. 
Veranstalter: Fachbereich Kultur und Wissenschaft/Abteilung Literatur und Musik/Kulturpunkt 
West in Zusammenarbeit mit der AGeWe 
 
7. Dezember 2020, Kulturpunkt West 
Wie in den vorangegangenen Jahren auch wird im Dezember wieder eine große 
Winterveranstaltung für benachteiligte Kinder der Weststadt stattfinden.  
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Veranstalter: Fachbereich Kultur und Wissenschaft/Abteilung Literatur und Musik/Kulturpunkt 
West in Kooperation mit dem Kinder- und Teenyklub Weiße Rose und dem 
Quartiersmanagement 

 
4. Sonstige Veranstaltungsformate und Kultureinrichtungen: 
„Konzert- und genreübergreifendes Angebot des Louis Spohr Musikzentrums“ 
Die Veranstaltungen legen ihren Schwerpunkt auf in Braunschweig unterrepräsentierte 
Konzertformate (z. B. Jazzrock, Celtic Folk, Musik des 20. und 21. Jahrhunderts) und greifen 
Programme auf, die einen Bezug zu dem in Braunschweig geborenen Komponisten und 
Geigenvirtuosen Louis Spohr haben. Darüber hinaus werden die „Musikalischen 
Stadtrundgänge“ zu Louis Spohr im nunmehr siebten Jahr angeboten sowie die Kooperation 
mit der Braunschweigischen Louis Spohr Gesellschaft weitergeführt. Die 5. „Braunschweiger 
Gitarrentage“ werden in Konzerten, Workshops und Film das wohl beliebteste und 
meistgespielte Instrument der westlichen Welt in all seinen Facetten vorstellen.  
Veranstalter: Fachbereich Kultur und Wissenschaft/Abteilung Literatur und Musik: Louis 
Spohr Musikzentrum 
 
Kontaktstelle Musik Region Braunschweig 
Für das 6. Regionale Musikfest, welches am 17. Juli 2021 in Goslar geplant ist, soll im 
Sommer 2020 traditionsgemäß der symbolische Staffelstab von der Stadt Peine 
(Austragungsort des 5. Regionalen Musikfestes) an die Stadt Goslar übergeben werden. 
 
Als ein Rahmenprogrammpunkt zum Lichtparcours 2020 findet am 12. August 2020 im 
Garten der Städtischen Musikschule eine elektronische Klangreise zur Sternschnuppennacht 
mit dem Musiker Barnim Schultze statt.  
 
Die Reihe „Musikerpersönlichkeiten des 20. Jahrhunderts“ 
wird im November zum 2. Mal ausgetragen. Musiker aus der Region sind aufgerufen, die 
Musik eines bekannten und richtunggebenden Künstlers selbst zu interpretieren. Es ist 
vorgesehen, 2020 Michael Jackson und Prince in den Fokus zu stellen.  

 
Das in Kooperation mit der Braunschweigischen Landschaft entwickelte Projekt Singende 
Landschaft findet seine Fortsetzung. Dazu sind Einzelveranstaltungen wie „Offene Singen“, 
Stimmbildungs-Workshops und zwei Projektwochen an verschiedenen Orten in der Region 
geplant. In die Gestaltung der Projektwochen sollen die Musikschulen, Chöre, Kantoreien, 
Jugendinitiativen und weitere Interessierte der Städte und Landkreise einbezogen werden. 
Veranstalter: Fachbereich Kultur und Wissenschaft/Abteilung Literatur und Musik: 
Kontaktstelle Musik Region Braunschweig 
 
„Persönlichkeitstafeln“ 
2020 werden in Kooperation mit der Bürgerstiftung weitere Tafeln realisiert, um bedeutende 
Persönlichkeiten der Braunschweiger Geschichte wieder in das Bewusstsein der 
Bevölkerung und auswärtiger Gäste zu rücken. Über die Tafelaufstellungen wird im Vorfeld 
informiert. 
Veranstalter: Fachbereich Kultur und Wissenschaft/Abteilung Literatur und Musik in 
Zusammenarbeit mit der Bürgerstiftung Braunschweig. 
 

III. Durchgeführte Veranstaltungen im 1. Quartal 2020 bis zur Sitzung des 
Ausschusses für Kultur und Wissenschaft am 6. März 2020 

 
November 2019 bis Januar 2020, Stadtbibliothek 
"12 Jahre Cowboy Klaus und andere Gestalten" – Kinderbuchautor und Illustrator Karsten 
Teich zeigt Buchillustrationen in der Kinderbibliothek 
 
2. Dezember 2019 bis 28. März 2020, Stadtbibliothek 
Buchausstellung "Theodor Fontane und seine Zeit". 
Veranstalter: Stadtbibliothek 
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5. Dezember 2019 bis 29. Februar 2020, Stadtbibliothek 
"Ein neuer Bahnhof für Braunschweig". Fotografien vom Bau des Braunschweiger 
Hauptbahnhofs 1957 – 1960 aus dem Bestand der "Stiftung Eisenbahnarchiv 
Braunschweig". 
Veranstalter: Stadtbibliothek und Stiftung Eisenbahnarchiv Braunschweig 
  
18. Januar – 23. Februar 2020, städtische Galerie halle267 
Das Museum für Photographie beginnt mit der Gruppenausstellung namens „Framing 
Identity“, in der halle267. 
Sie ist eine fotografische Auseinandersetzung von und mit der Generation Y und beleuchtet 
Aspekte der Lebenswelt der Menschen, die zwischen den frühen 80er und den späten 90ern 
geboren sind. Welche Eigenschaften dieser Generation zugeschrieben werden können, wird 
aktuell in der Fachliteratur und anderen Medien vielfältig diskutiert. Die Ausstellung „Framing 
Identity“ beschäftigt sich mit der Frage, was Menschen der Generation Y heute bewegt und 
wirft einen zeitgenössischen fotografischen Blick auf deren Suche nach Identität und 
bestehende Rollenbilder. In ihren Arbeiten geht es um die Auseinandersetzung mit 
Selbstbildern, der eigenen Identität und das Aufmerksam machen auf und Infrage stellen von 
gesellschaftlich zugewiesenen Rollen, sowohl in persönlichen oder familiären als auch in 
politischen Kontexten. 
Veranstalter: Fachbereich Kultur und Wissenschaft, Kulturinstitut, Museum für Photographie 
 
7. Februar 2020, 18:00 - 22:00 Uhr, Stadtbibliothek 
"Ein Abend voller Spiele", Spieleabend für Erwachsene. 
Die Stadtbibliothek ermöglicht allen Spielbegeisterten, unter fachkundiger Anleitung neue 
Spiele auszuprobieren oder altbekannte wieder neu zu entdecken. 
Veranstalter: Stadtbibliothek 
 
23. Januar 2020, Stadtbibliothek 
Autorenlesung mit Susanne Mischke 
Die SPIEGEL-Bestsellerautorin Susanne Mischke war mehrere Jahre Präsidentin der 
»Sisters in Crime« und hat mit ihren fesselnden Kriminalromanen eine große Fangemeinde. 
Sie wird aus ihrem brandaktuellen Krimi "Hättest du geschwiegen", ein neuer Fall um 
Kommissar Völxen, lesen. 
Veranstalter: Stadtbibliothek 
 
11. Februar 2020, Stadtbibliothek 
Autorenlesung mit Ursula Poznanski für Jugendliche 
Bekannt ist die Autorin Ursula Poznanski für ihre Thriller; mit "Erebos" schaffte sie den 
Sprung auf alle Bestsellerlisten. Nun endlich liegt "Erebos 2" vor und sofort ist das Buch in 
aller Munde. Geschickt verwoben hat die Autorin sowohl die Fortsetzung der Handlung als 
auch technische Veränderungen (z. B. künstliche Intelligenz) und politische Situationen. 
Aktuelle Themen für diskussionsfreudige Jugendliche – eine besondere Begegnung mit einer 
temperamentvollen Autorin. 
Veranstalter: Stadtbibliothek 
 
19. Februar 2020, Stadtbibliothek 
Autorenlesungen mit Silke Lambeck für Kinder 
Aufgewachsen und heute in Berlin lebend – Silke Lambeck, Autorin und Journalistin, stellt 
ihre beiden Kinderromane um "Mein Freund Otto … und ich" allen Bücherfans ab 9 Jahren 
vor. Diese spannenden, realen Großstadtkindergeschichten sind beste Kinderliteratur, für die 
die Autorin bereits mit dem Leipziger Lesekompass 2019 ausgezeichnet ist und für den 
Deutschen Jugendliteraturpreis nominiert wurde. 
Veranstalter: Stadtbibliothek 
 
5. März 2020, 19:30 Uhr, Roter Saal 
Aus Anlass des Jahrestages der Deportation von Sinti und Roma präsentiert das Louis 
Spohr Musikzentrum das Kussi-Weiss-Trio mit Sinti-Jazz im Stile Django Reinhardts. 
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